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Liebe Altstadtschützen,
liebe Leserinnen und Leser,

endlich und nach einer langen Auszeit ist es 
wieder soweit: 

Wir feiern das Dorstener Schützenfest!

Vier lange Jahre mussten wir uns gedulden. 
Vier Jahre, in denen viel geschehen ist und 
die uns alle Kraft und Nerven gekostet ha-
ben. 

Ich möchte dieses Vorwort aber dafür nut-
zen, um nach vorne zu schauen und nicht 
zurückzublicken. Denn was überwiegt, ist 
die Vorfreude. Die Freude darauf, endlich 
wieder ein Schützenfest zu feiern. Die Freu-
de darauf, gemeinsam zu lachen, Spaß zu 
haben und viele schöne Stunden im Rahmen 
einer tollen Gemeinschaft zu verbringen. 
Und natürlich die Freude auf spannende Kö-
nigsschießen Gleichzeitig blicke ich demütig 
und dankbar in die Zukunft. Es ist in der 
heutigen Zeit nicht selbstverständlich, eine 
so große und gut funktionierende Gemein-
schaft wie den Schützenverein zu haben, in 
welcher Werte wie zum Beispiel Toleranz 
und Akzeptanz aktiv gelebt werden.

„Dorsten – mit Uns“ ist nicht nur ein nieder-
geschriebenes Motto, um diesem Heft einen 
Namen zu geben. Es ist vielmehr eine von 
uns Altstadtschützen gelebte Einstellung. 

Gemeinsam freuen wir uns auf Schützenfes-
te und Vereinsaktivitäten. 

Gemeinsam stellen uns aber auch den gesell-
schaftlichen Herausforderungen in unserer 
schönen Stadt. 

Gemeinsam gehen wir interessante Projekte 
an und begleiten diese langfristig. 

Gemeinsam gestalten wir die Zukunft unse-
res Schützenvereins.

Ich wünsche Ihnen viel Spaß beim Lesen die-
ser Ausgabe und freue mich darauf, Sie alle 
vom 25. – 27.08. im Lippetal beim Dorstener 
Schützenfest begrüßen zu dürfen!

Ihr Florian Schultz

Florian Schultz
1. Vorsitzender des Allgemeinen 

Bürger-Schützen-Vereins Dorsten e.V.

Grußwort des 1. Vorsitzenden
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Tradition

Weil’s um mehr 
als Geld geht.
 
Wir setzen uns ein für das, was im 
Leben wirklich zählt. Für Sie, für  
die Region, für uns alle. 
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Interview mit Bürgermeister Tobias Stockhoff 
Tobias, wie groß ist Deine Vorfreude auf 
unser schönes Schützenfest im Lippetal?
 
Tobias Stockhoff: Ich freue mich schon sehr 
auf die drei Festtage in der Altstadt und mer-
ke auch von Tag zu Tag, dass die Vorfreude 
bei vielen Dorstenerinnen und Dorstenern 
steigt. 

Die eigenen Schützenfeste sind natürlich die 
absoluten Höhepunkte in den Kalendern un-
serer 13 Dorstener Schützenvereine. Schüt-
zenfeste sind wichtig, sie sind Treffpunkt 
und Schmiede für neue Projekte im Stadt-
teil. Ich weiß, dass der Vorstand um Florian 
Schultz und die rund 500 Mitglieder aus al-
len drei Kompanien wieder einmal alles da-
für getan haben, dass auch das Heimspiel der 
Altstadtschützen auch in diesem Jahr unver-
gessen bleibt.  
 
König Aaron I. Bowie und Königin Annet-
te II. Kretschmer-Schultz haben unseren 
Verein vier Jahre lang regiert. Wie hast 
Du die beiden wahrgenommen?
 
Tobias Stockhoff: Aaron und Annette ste-
hen nicht nur um Alphabet weit vorne, sie 
haben die Altstadtschützen in den vier Jah-
ren unglaublich sympathisch und königlich 
vertreten. Dafür möchte auch ich mich herz-
lich bedanken. Es ist beeindruckend, dass 
beide keine Sekunde gezögert haben und ihre 
Regentschaft in Zeiten der Pandemie verlän-
gert haben. Und für Aaron gilt: Während 
König Charles III. 74 Jahre alt werden muss-
te, um als König von Schottland gekrönt zu 
werden, hat unser schottischer Schützenkö-
nig seine Königswürde ja schon in deutlich 
jüngerem Alter errungen. Er lebt das Schüt-
zenwesen mit ganzem Herzen. Und für seine 

regelmäßige Teilnahme, z. B. am Volkstrau-
ertag oder anderen Schützenfesten, möchte 
ich ihm meinen vollen Respekt aussprechen! 
Er ist mit Abstand der Dorstener Schützen-
könig mit der längsten Anreise …   
 
Auch Du, lieber Tobias, wirst wieder an 
allen drei Tagen mit uns Schützenfest fei-
ern. Können wir im Festumzug als „Gene-
ralapotheker“ mit Dir rechnen?
 
Tobias Stockhoff: Selbstverständlich! Um 
die optimale Versorgung zu gewährleisten, 
ist es geplant, dass am Samstag auch vor-
aussichtlich unser Landrat Bodo Klimpel als 
Apothekenaufsicht dabei ist. Wir waren mit 
der Dorstener Feldapotheke schon auf so 
einigen Schützenfesten und sind schon ein 
eingespieltes Team. Für die Kinder werden 
wir selbstverständlich wieder Wassereis da-
bei haben. Wir freuen uns darauf und wün-
schen drei tolle Festtage!

Tradition

Weil’s um mehr 
als Geld geht.
 
Wir setzen uns ein für das, was im 
Leben wirklich zählt. Für Sie, für  
die Region, für uns alle. 

Tobias Stockhoff
Bürgermeister der Stadt Dorsten

Quelle: Petra Bosse, dorsten-online
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Liebe Altstadt Schützen,

nach vier langen Jahren können nun auch die 
Schützen des Allg. Bürger-Schützen-Verein 
Dorsten e.V. ihre über 750-jährige Tradition 
wieder aufliegen lassen. Als nun mehr letzter 
Schützenverein in Dorsten kann die Corona 
bedingte Pause beendet werden. Auch wenn 
vor zwei Jahren ein Bataillonsfest auf dem Hof 
Böckenhoff gefeiert werden konnte, so ist es 
doch kein richtiges Schützenfest mit der Parade 
auf dem Marktplatz und dem Vogelschießen. So 
wie es schon in der ersten Strophe des Altstäd-
ter Schützenlied heißt: „Durch Dorsten hallt 
ein strammer Schritt, die Schützen, sie sind 
da! Die Kinder ziehen jubelnd mit, es lacht und 
ruft: Hurra!“, dieses haben wir vermisst. Umso 
mehr können wir uns auf das letzte Augustwo-
chenende freuen. Freuen können wir uns dann 
auch darüber, dass die Schützenfamilie aus der 
Altstadt, aber auch aus den umliegenden Ver-
einen, dieses Fest mitfeiert und gestaltet. Ein 
besonderes Dankeschön gilt dem Königspaar, 
die Ihre Amtszeit wie selbstverständlich auf 
vier Jahre verlängert haben. DANKE an Aaron 
und Annette und ihrem Throngefolge. Vor allem 
Aaron und seiner Frau Dawn gilt ein besonderer 
Dank, denn sie haben auch auf der Distanz zu 
Aberdeen, durch viele Reisen in unsere Hanse-
stadt, diese Entfernung schmelzen lassen.    

Besonders freut es mich, dass die Altstadtschüt-
zen Ihre Schützenzeitung „mit Uns“ wieder ha-
ben aufleben lassen. Die viele Arbeit, die in so 
ein Projekt steckt, kann nicht genug Wert ge-
schätzt werden – DANKE! 

Mit diesem Schützenfest hat sich auch der Vor-
stand verändert, während in der Vergangenheit 
Christian Herberhold und Jörg Meyer das Fest 
mit Ihrem Team hoch professionell und erfolg-

reich organisiert haben, so ist es nun an Florian 
Schultz und Bennet Kemper, unterstützt vom 
ehemaligen Major und neuen Oberst Hendrik 
Mußmann, sowie dem gesamten Vorstand die 
vielen Enden zu einem stabilen Seil zusammen 
zu führen und eine solide Seilschaft zu formen. 
Dem ehemaligen Vorstand danke ich für die 
sehr gute Zusammenarbeit und wünsche dem 
neuen Führungsteam viele Jahre der gemein-
schaftlichen Zusammenarbeit sowie Zusam-
menhalt, und vor allem viel Erfolg, aber auch 
Freude bei all dem organisatorischen Aufwand.
 
Der gesamten Schützenfamilie wünsche ich ein 
ausgelassenes Schützenfest, welches ja schon 
zum dritten Mal mit einem „Kölschen Abend“ 
beginnt und fröhliche und harmonische Stun-
den gemäß dem Schützenmotto, ORDNUNG, 
EINIGKEIT und FROHSINN.

Mit herzlichen Schützengrüßen,
Hendrik Schulze-Oechtering

Hendrik Schulze-Oechtering
1. Vorsitzender der AG Dorstener SV

Grußwort des Vorsitzenden der AG Dorstener SV
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„And I will roll 500 miles, and I would roll 
500 more…” sangen einst The Proclaimers in 
ihrem Hit ‘I’m gonna be’, welcher auch heute 
noch gerne auf Schützenfesten gespielt wird. 
Frei nach diesem Motto reist unser König 
Aaron I. schon seit Jahren in unsere schöne 
Heimatstadt, jedoch nicht, um bei seinem 
Mädchen zu sein, sondern um mit seinen 
Schützenbrüdern und – schwestern zu fei-
ern, sei es auf unserem eigenen Schützenfest 
oder auf diversen Abordnungen.

Etwa 500 Meilen bzw. etwas mehr als  
800 km Luftlinie trennen Aberdeen von 
Dorsten, da aber der internationale Flug-
hafen Dorsten keinen Direktflug nach 
Aberdeen anbietet, geht die Reise über Düs-
seldorf und London. So kommen allein wäh-
rend der Regentschaft von König Aaron I.  
ca. 36.000 km zusammen, um bei 12 Schüt-
zenfesten dabei zu sein; fast einmal um den 
Globus.

Unser König, ein Vielflieger durch und 
durch, kommt, seit er sich 2003 zu den Alt-
stadtschützen bekannt hat, regelmäßig in 
unsere kleine Hansestadt an der Lippe. Und 
so addieren wir gerne seine gesamten Reisen 
von Aberdeen nach Dorsten (und zurück) zu-
sammen und kommen auf eine unglaubliche 
Zahl von rund 153.000 km. Denn bereits vor 
dem Königsschuss kam Aaron 51-mal nach 
Dorsten, um mit uns zu feiern und seine 
zweite Heimat zu genießen.

Ein langer Weg

Lippestr. 4 · 46282 Dorsten · T. 02362 9994929 · Öffnungszeiten: Mo 14.00 - 18.30 Uhr, Di bis Fr 10.00 - 18.30 Uhr, Sa 10.00 - 16.00 Uhr

barista-uomo.de  |  

BARISTA & UOMO verbindet Kaffeegenuss und Männermode im Herzen von Dorsten 
– hier wird dein Einkauf zu einem individuellen Erlebnis.

WIR WÜNSCHEN EIN 
SCHÖNES SCHÜTZENFEST!

Barista-Uomo.Anz A6quer 4c.indd   1 19.07.23   09:46

Das amtierende Königspaar Aaron I. und 
Annette II. mit dem Kinderkönigspaar Nike 
und Moritz
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Lippestr. 4 · 46282 Dorsten · T. 02362 9994929 · Öffnungszeiten: Mo 14.00 - 18.30 Uhr, Di bis Fr 10.00 - 18.30 Uhr, Sa 10.00 - 16.00 Uhr

barista-uomo.de  |  

BARISTA & UOMO verbindet Kaffeegenuss und Männermode im Herzen von Dorsten 
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SCHÖNES SCHÜTZENFEST!
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Amtierender Thron des Königspaares Aaron I. Bowie und Annette II. Kretzschmer-Schultz
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Michael: Hallo Annette, dank Corona ist 
es ja nun schon etwas länger her, dass du 
von unserem König Aaron zu seiner Köni-
gin erwählt wurdest. 
Was war das für ein Gefühl, als Aaron  
dich fragte, ob Du seine Königin werden 
willst?
 
Annette: Ich muss sagen ich war sehr über-
rascht das Aaron mich gefragt hat, ob ich sei-
ne Königin werden will, besonders weil ich 
zu der Zeit noch nicht lange im Schützenver-
ein war. 

Michael: Ich denke mal, Aaron hat nicht im 
geheimen gefragt, sondern Deinen Mann 
gleich mit einbezogen. Was hat denn Jörg 
dazu gesagt? 

Annette: Auch er war sehr überrascht, aber 
er sagte er würde sich freuen und mich bei 
allem unterstützen. 

Michael: Ich denke mal, ihr habt dann bei-
de mitgefiebert, ob Aaron den Vogel von 
der Stange holt. Wie war das dann, als 
dann der Vogel fiel? Wie fühlt man sich da? 

Annette: Es war schon sehr aufregend, und 
mir gingen tausend Gedanken durch den 
Kopf. Ich war auch nicht mehr sicher ob es 
richtig war zuzusagen. Als der Vogel dann 
fiel hatte ich keine Zeit mehr zum Nachden-
ken, da dann so viel auf uns einstürzte. 

Michael: Ihr musstet ja erstmal warten, 
bis Ihr die Altstadt auf Abordnungen ver-

Interview mit der Königin

Die besten Container 
für die Region

Container. Logistik. Entsorgung.

Anfragen unter 02366 8099-0
oder container@agr.de
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oder container@agr.de
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treten durftet, aber dann ging es ja end-
lich wieder los. Aber: Wie ist das so als Kö-
nigin auf Abordnungen? 

Annette: Als Königin auf den Abordnungen 
war es für mich auch erstmal eine ungewohn-
te Rolle, da ich mit den ganzen Abläufen gar 
nicht so vertraut war. 
Es hat aber viel Spaß gemacht und ich habe 
mich sehr darüber gefreut, dass uns so vie-
le dabei unterstützt haben. In dem Zusam-
menhang möchte ich mich sehr bei meinen 
Throndamen Gaby, Carmen und Petra be-
danken. Die haben mir immer zur Seite ge-
standen. 

Michael: Und wenn Du jetzt an die vergan-
genen Jahre zurückdenkst: Was waren die 
schönsten Schützen-Momente in den ver-
gangenen vier Jahren? 

Annette: Schön war es nach langer Pause 
(Coronabedingt, d. R.) wieder ein Schützen-
fest zu feiern, und zu sehen, wie sehr sich 
alle darüber freuten wieder ausgelassen fei-
ern zu könne. 
Mir hat auch das Essen mit dem Bürgermeis-
ter sehr gefallen. Er hatte alle Schützenpaare, 
die wegen Corona ihre Amtszeit verlängert 
haben zu einem gemütlichen Abendessen 
eingeladen. Dort hatten wir dann Gelegen-
heit uns mit den anderen Königspaaren aus-
zutauschen. 

Michael: In der Regentschaft erlebt man 
ja so einiges, wovon man später immer 
wieder erzählen kann. Hast Du ein Erleb-
nis, welches Dir dabei speziell in Erinne-
rung geblieben ist, vielleicht was verrück-
tes oder Lustiges?
 
Annette: Ein lustiges Erlebnis, war unserer 

erstes Schützenfest nach der Coronazeit:  
das Jubiläumsschützenfest in Deuten. 
Da ich noch keine Erfahrung hatte, zog ich 
mir die schönen Pumps an. War aber nicht 
darauf vorbereitet das wir ca. 5 km durch 
Deuten und Umgebung ziehen würden. Die 
Deutener hatten in den Vorgärten großarti-
ge Pausenstationen eingerichtet. Trotzdem 
konnte ich in meinen schicken Schuhen 
nicht mehr weiterlaufen, so dass ich letzt-
endlich auf meinen Seidenstrümpfen zum 
Zelt zurückkehrte. Das war im Nachhinein 
sehr lustig. 
Und natürlich haben wir noch lange davon 
gesprochen und darüber gelacht. 

Michael: Und, würdest Du es wieder tun? 
Und wenn ja, warum? 

Annette: Es war eine Interessante Erfah-
rung, die ich nicht missen möchte. 

Michael: Hast Du vielleicht Tipps für zu-
künftige Königinnen? 

Annette: Ich würde einer nächsten Köni-
gin raten, sich vorab zu erbeten, dass man 
Ihr auch alle Informationen, speziell über 
Veranstaltungen, an denen sie teilnehmen 
soll, zukommen zu lassen. Das sind nämlich 
eine ganze Menge. 
Ansonsten soll sie diese Ausnahme-Zeit ge-
nießen. 

Michael: Vielen Dank für das tolle Inter-
view. Und jetzt fiebern wir alle auf unser 
kommendes Schützenfest hin, ich denke 
Du auch, oder? 

Annette: Aber natürlich. Auf unser kom-
mendes Schützenfest ein dreifach GUT 
SCHUSS!
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Ankündigung zum Schützenfest
Tradition verpflichtet viele bekannte Dinge 
wird der geneigte Festbesucher wiederent-
decken. Und dennoch wird auch wieder viel 
Neues dabei sein und natürlich gibt es auch 
ein paar Veränderungen im Festablauf.

Beginnen werden wir am Freitag (23.08.) 
um 16 Uhr mit einem Platzkonzert auf dem 
Marktplatz. Von dort aus geht es im Festum-
zug zum Ehrenmal, wo in einer Feier mit einer 
Ansprache des neuen Vorsitzenden Florian 
Schultz und dem traditionellen Zapfenstreich 
der Opfer der Kriege und der verstorbenen 
Vereinsmitglieder gedacht wird. Das Festzelt 
im Lippetal wird dann abends ganz in Bürger-
hand sein und DJ Peter Suttrop und die Band 
„Höösch“ (siehe Artikel) werden für einen un-
vergesslichen kölsche Abend sorgen.

Der Samstag (24.08.) steht dann ganz im Zei-
chen des scheidenden Königspaares Aaron 
und Anette. Am Nachmittag wird ein starkes 
Bataillon verstärkt durch Abordnungen der 
Nachbarschützenvereine vor der tollen Ku-
lisse von Dorstens „Guter Stube“ den beiden 
mit einem Festakt und einer großen Parade  
hoffentlich Gänsehautmomente bescheren. 

Im Anschluss wird es am Festplatz ein Nach-
mittagskonzert geben und die Jungschützen 
suchen ihren neuen Biervogelkönig. Die Band 
Concord spielt dann um 20 Uhr zum Königs-
ball auf und das Volk hat die Möglichkeit, sich 
vom Königspaar zu verabschieden.

Mit dem Antreten zum Schützengottesdienst 
(10.45 Uhr) und dem Einzug in die Stadtkir-
che St, Agatha zur Eucharistiefeier im Ge-
meindehochamt um 11 Uhr beginnt dann der 
Schützenfest- Sonntag. Im Anschluss beginnt 
am Festplatz der Höhepunkt des Festes mit 
dem Königsschießen 2023. Während bei ei-
nem Bier und guter kulinarischer Versorgung 
das spannende Schießen verfolgt werden 
kann, werden auch die Kinder bei einem tol-
len Programm auf ihre Kosten kommen. Für 
17.30 Uhr ist das Antreten zur Krönungspa-
rade geplant, die das neue Königspaar dann 
gegen 17.45 auf dem Marktplatz abnehmen 
wird.

Zum Krönungsball am Abend wird dann die 
Band RAINDROPS dem Schützenvolk ein-
heizen bis zum traditionellen Ausmarsch des 
Schützenvolkes aus dem Zelt zu später Stunde.
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Festzelt im Lippetal in Dorsten | Freitag, 25.08.2023 | Einlass ab 19.30 Uhr

Loss mer Fiere
Der Kölsche Abend für jung und alt!

VOL.3

Rahmenprogramm:
DJ Peter Suttrop

Profisound Dorsten
+

Vorverkauf
Sparkasse Vest Recklinghausen:

Hauptstelle  Dorsten, 
Beratungscenter Holsterhausen, 

Beratungscenter Hervest-Dorsten 

15 € VVK  
20 € AK

Mit Erwerb der Karten ist der Eintritt an allen Schützenfesttagen gestattet.

präsentieren:

Eine Veranstaltung des Allg. Bürger-Schützen-Verein Dorsten e. V.
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Entdecke bei uns, was diesen Sommer angesagt ist. Ob Wide Leg Jeans, 
Blazerwesten oder Meshtops - Wir zeigen dir, wie du die angesagt Looks 
alltagstauglich kombinieren kannst! Schau auch bei uns auf Instagram & 
Facebook vorbei und lasse dich täglich inspirieren. 

S O M M E R 
T R E N D S

AHAG Münsterland GmbH
Zum Alten Kreuaz 1
46282 Dorsten

Jetzt auf ahag-group.de/standorte/dorsten 
mehr erfahren oder QR Code scannen.

OLD BUT GOLD
UNSERE CLASSICCARS IN DORSTEN!

Traditionelles
Dorstener Schützenfest
25.-27.08.2023  
im Lippetal

Freitag, 25.08.2023 
	
16:30	 PLATZKONZERT	auf	dem	Marktplatz

17:30	 ANTRETEN	des	gesamten	Bataillons	auf	dem	Markt
	 EHRENMALFEIER	und	GROSSER	ZAPFENSTREICH		
	 am	Ehrenmal

19:30	 KÖLSCHER	ABEND	mit	der	Kölner	Band	HÖÖSCH	
	 und	DJ	Peter	Suttrop
	
Samstag, 26.08.2023	
	
15:00	 EMPFANG	der	Ehrengäste	und	Abordnungen	im		
	 kath.	Pfarrheim	St.	Agatha

15:00	 EMPFANG	der	Fahnenabordnungen	der		
	 Nachbarvereine	an	der	Zelthalle

15:30	 ANTRETEN	des	Festzuges	auf	dem	Festplatz

16:00	 FESTAKT	und	PARADE	auf	dem	Marktplatz

17:15	 NACHMITTAGSKONZERT	auf	dem	Festplatz

17:30	 BIERVOGELSCHIESSEN	der	1.	Kompanie

20:00	 KÖNIGSBALL	in	der	Zelthalle	mit	der		
	 Band	RAINDROPS
	

Sonntag, 27.08.2023 
	
10:45	 ANTRETEN	des	Schützenbataillons		
	 auf	dem	Marktplatz

11:00	 GEMEINSAMER	GOTTESDIENST		
	 in	der	St.	Agatha-Kirche

12:00	 ANTRETEN	des	Schützenbataillons		
	 auf	dem	Marktplatz

12:15	 VOGELSCHIESSEN	auf	dem	Festplatz

12:30	 KINDERPROGRAMM

17:30	 ANTRETEN	des	Schützenbataillons	auf	dem	Festplatz

17:45	 KRÖNUNGSPARADE	auf	dem	Marktplatz

19:30	 EMPFANG	der	Abordnungen	der	Nachbarvereine		
	 in	den	Räumen	der	Vereinten	Volksbank	
	 EMPFANG	des	neuen	Königspaares	mit	Gefolge		
	 im	kath.	Pfarrheim	St.	Agatha

20:00	 KRÖNUNGSBALL	in	der	Festhalle		
	 mit	der	Band	CONCORDE
	
Montag, 28.08.2023	
	

11:00	 FRÜHSCHOPPEN	der	III.	Kompanie

14:30	 PLANWAGENFAHRT	der	I.	Kompanie
	 Im	Anschluss	DÄMMERSCHOPPEN

16:00	 DÄMMERSCHOPPEN	der	II.	Kompanie
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	 auf	dem	Marktplatz

11:00	 GEMEINSAMER	GOTTESDIENST		
	 in	der	St.	Agatha-Kirche

12:00	 ANTRETEN	des	Schützenbataillons		
	 auf	dem	Marktplatz

12:15	 VOGELSCHIESSEN	auf	dem	Festplatz

12:30	 KINDERPROGRAMM

17:30	 ANTRETEN	des	Schützenbataillons	auf	dem	Festplatz

17:45	 KRÖNUNGSPARADE	auf	dem	Marktplatz

19:30	 EMPFANG	der	Abordnungen	der	Nachbarvereine		
	 in	den	Räumen	der	Vereinten	Volksbank	
	 EMPFANG	des	neuen	Königspaares	mit	Gefolge		
	 im	kath.	Pfarrheim	St.	Agatha

20:00	 KRÖNUNGSBALL	in	der	Festhalle		
	 mit	der	Band	CONCORDE
	
Montag, 28.08.2023	
	

11:00	 FRÜHSCHOPPEN	der	III.	Kompanie

14:30	 PLANWAGENFAHRT	der	I.	Kompanie
	 Im	Anschluss	DÄMMERSCHOPPEN

16:00	 DÄMMERSCHOPPEN	der	II.	Kompanie
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Fast ist es schon nicht mehr wahr, wenn man 
heute drüber nachdenkt: Vorstandssitzun-
gen per Videoschalte, keine Kompanieaben-
de, kein Bierchen beim Offiziersstammtisch. 
Die Corona Pandemie ist heute Geschichte, 
sie hatte alle aber eine lange Zeit im Griff 
und so natürlich auch uns Altstadtschützen.
Bei allen sehr unangenehmen Bedingungen 
bleibt aber dennoch auch einiges positiv in 
Erinnerung. So darf man in jedem Fall fest-
halten, dass das Vereinsleben zwar zum gro-
ßen Teil lahmgelegt war, aber dass die Alt-
stadtschützen den Kontakt gehalten haben 
und dass von der Gemeinschaft auch viel 
Kraft in den schweren Zeiten ausgegangen 
ist. Vieles war anders und vielleicht auch des-
halb besonders. 

So erinnern wir uns gerne an das Online 
Bier- Tasting, zu dem eine engagierte Gruppe 

Schützenfest in Pandemiezeiten 
aus dem Verein eingeladen hat und welches 
ein voller Erfolg war. Über YouTube schau-
ten über 150 Vereinsmitglieder zu, wie Axel 
Stauder Interessantes über das Bierbrauen 
und die verschiedenen Produkte der Essener 
Brauerei erzählte und genossen diese gleich-
zeitig aus den erhaltenen Probierpaketen. 

Die Generalversammlung 2022 fand dann 
im Sommer unter freiem Himmel statt und 
auch ein Bataillons- und Kinderschützenfest 
konnte bei sich entspannender Pandmielage 
gefeiert werden.

Es ist schön, dass wir über diese Zeit in Ver-
bindung geblieben sind und dass die stabilen 
Mitgliederzahlen und die Teilnahme an den 
letzten Veranstaltungen zeigen: die Altstadt-
schützen sind wieder (noch immer) da- seit 
1487 bis in alle Zeit! 

Bei uns stehen Sie als Patient im Mittelpunkt. Seit nunmehr 35 Jahren leben 
wir diese Philosophie jeden Tag. Wir bieten beste Qualität unter einem Dach: 
Mit unserer Praxis, unserem Dr. Schlotmann Dental Spa, einem modernen 
Meisterlabor und mit dem Dr. Schlotmann Kids Club. Gemeinsam suchen 
wir die beste Lösung - für die ganze Familie! Das sagen unsere Patienten..

ZAHNMEDIZINISCHE TAGESKLINIK DR. SCHLOTMANN ZMVZ GMBH
DORSTEN  |  MO-FR 7-21 UHR  |  SA 7-15 UHR  |  02362/61900  |  WWW.DR-SCHLOTMANN.DE

LISA FERRIER
über feste, dritte Zähne an 
einem Tag: 

„Natürlich war ich ein wenig
aufgeregt. Aber bei der Be-
handlung geht dann alles
Hand in Hand: Ich bekam
die Implantate morgens 
in leichter Narkose im 
Klinik eigenen OP-Bereich 
eingesetzt - in guter Obhut 
der sehr erfahrenen Anäs-
thesisten. Und das Beste 
war, dass ich nachmittags 
die Praxis schon mit festen 
Zähnen verlassen konnte.“

JANINA KAMMER
über schöne Zähne als 
persönliche Visitenkarte: 

„Schöne und gesunde 
Zähne, ein erfrischendes 
Lächeln - für mich ist das 
sehr wichtig, beruflich wie 
privat. Dank der modernen
Diagnostik mit Digital Smile
Design habe ich mich für 
eine Zahnregulierung mit 
Invisalign, also durchsichti-
gen Schienen, entschieden. 
Jetzt ist mein Lächeln  
perfekt und ich bin glücklich
mit dem Ergebnis.“

BEN SCHATZ
über den Dr. Schlotmann 
Kids Club: 

„Ich bin stolz auf meine 
schönen Zähne. Das soll 
auch mein ganzes Leben 
so bleiben. Deshalb zeigt 
mir das tolle Team vom 
Dr. Schlotmann Kids Club 
immer ganz genau, wie 
ich meine Zähne richtig
pflegen und putzen muss.
Darum gehe ich gerne dort
hin und fühle mich super
wohl - dank Maskottchen
Tommy und seinem Team!“

DR. SCHLOTMANN - 
IHRE ZAHNSPEZIALISTEN FÜR DIE GANZE FAMILIE!

D R   S C H LO T M A N N
GESUNDE, SCHÖNE ZÄHNE - EIN LEBEN LANG
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Wechsel an der Vereinsspitze 
- der neuen Vorstand stellt sich vor

Auf der letztjährigen Generalversammlung 
wurden im August 2022 die langjährigen 
Vorstandsmitglieder Christian Herberhold, 
Jörg Meyer und Hendrik Schulze-Oechtering 
in den wohlverdienten „Ruhestand“ verab-
schiedet. Lange Jahre haben sie den Verein, 
das Schützenfest und die Vorstandsarbeit 
maßgeblich geprägt und mit viel Fleiß sowie 
Einsatz begleitet. Hendrik Schulze-Oech-
tering wurde sodann zum Ehrenoberst er-
nannt. 

Zu ihren Nachfolgern wurden von der Gene-
ralversammlung in 2022 folgende Schützen 
berufen, die an dieser Stelle einmal kurz vor-
gestellt werden:

Florian Schultz (1. Vorsitzender)

Florian begann seine Mitgliedschaft am 
01.08.2001 in der I. Kompanie. Er wurde im 
Laufe der Zeit zum Unteroffizier, dann zum 
Oberleutnant und schließlich zum Haupt-
mann ernannt. Das Amt des Kompaniechefs 
führte er 4 Jahre mit viel Leidenschaft aus. 
Florian errang sogar die Biervogelkönigs-
würde der I. Kompanie. Als Hauptmann war 
er qua Amt bereits Mitglied des Vorstandes. 
Nach seiner Zeit als Hauptmann fungierte er 
zunächst als 2. Geschäftsführer bis er nun 
von der Generalversammlung zum neuen  
1. Vorsitzenden gewählt wurde.
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Bennet Kemper (1. Geschäftsführer)

Bennet ist seit nunmehr 13 Jahren bei 
den Dorstener Altstadtschützen aktiv. Wie 
die meisten Mitglieder begann er seine 
Mitgliedschaft bei den Jungschützen der  
I. Kompanie. Als sehr engagierter und be-
geisterter Schützenbruder war allen klar, 
dieser Mann gehört in den Vorstand. Und 
so wählte die Generalversammlung im letz-
ten Jahr Bennet zum 1. Geschäftsführer des 
Gesamtvereins. Er leitet nun in Zusammen-
arbeit mit den restlichen Mitgliedern des ge-
schäftsführenden Vorstandes die Geschäfte 
des Vereins.

Hendrik Mußmann (Oberst)

Hendrik ist am 01.06.1993 bereits in die  
I. Kompanie des Schützenvereins eingetre-
ten. Als Unteroffizier konnte Hendrik den 
Biervogel der I. Kompanie von der Stange 
schießen. Er wurde von den Mitgliedern der 
I. Kompanie dann zum Fahnenoffizier er-
nannt. Im Jahre 2006 wurde Hendrik dann 
von der Generalversammlung zum Major be-
rufen. Dieses Amt führte Hendrik bis 2022 
sehr gewissenhaft und mit viel Einsatz für 
das Schützenbataillon aus. Nach zwischen-
zeitlicher Beförderung zum Oberstleutnant, 
durch den damaligen Oberst Hendrik Schul-
ze-Oechtering, wählte die Generalversamm-
lung Hendrik nun zum Oberst des Schützen-
bataillons Dorsten-Altstadt.

Bestattungen

Tel: 02362 - 22 0 33
Alter Postweg 5

und Föckerskamp 22
46282 Dorsten

www.lenert.de info@lenert.de

Auf dem Trauerweg
an Ihrer Seite.
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Nils Rahn (Major)

Nils gehört seit 2003 zu unserem Schützen- 
verein. Er fungierte schnell als Stimmungs-
kanone in der I. Kompanie und das Mega-
fon sowie das ein oder andere (kleine) Feu-
erwerk wurden sein Markenzeichen. Die 
Jungschützen wählten Nils schließlich zum 
Oberleutnant und damit zum 1. Zugfüh-
rer und Stellvertreter des Hauptmanns in 
der I. Kompanie. Nils zeichnete sich durch 
sein Engagement und Heißsporn für das 
Schützenwesen aus und wurde nun von der 
Generalversammlung zum Major des Schüt-
zenbataillons Dorsten-Altstadt gewählt. 
Zusammen mit Oberst Hendrik Mußmann 
führt er nun das Bataillon an.

Die vier zuvor genannten (neu) gewählten 
Vorstandsmitglieder stehen hier exempla-
risch für all diejenigen, die sich regelmäßig 
in die Vorstandsarbeit einbringen. 

Zum diesjährigen Schützenfest gehören 
des Weiteren zum Vorstand:
Aaron Bowie (Schützenkönig)
Jörg Schultz (Prinzregent)
Bernd Götte (Ehrenvorsitzender)
Hendrik Schulze-Oechtering (Ehrenoberst)
Burkhard Klopries (Ehrenmajor)
Hendrik Kiekenbeck (2. Vorsitzender)
Hendrik Dönnebrink (1. Schatzmeister)
Oliver Göttlich (2. Schatzmeister)
Philipp Busjan (2. Geschäftsführer)
Maximilian Krauel (Hauptmann I. Kompanie)
Matthias Krauel (Hautmann II. Kompanie)
Thomas Iwanowsky (Hauptmann III. Kompanie)
Uli Merfeld (Leiter der Schießgruppe)

Beisitzer:
Engelbert Bellendorf, Marc Dorow, Chris-
toph Ekamp, Christian Fromm, Johannes 
Götte (Archivar), Horst Jahnich, David Pfau, 
Michael Plauschenat, Daniel Schlagkamp, 
Marco Witteberg

Wir wünschen allen schöne
Schützenfesttage und den

Schützen "Gut Schuss"!

Hütter-Teams!
Werde teil des

Wir suchen zum nächstmöglichen Termin:

Maschinist (m/w/d)
weitere Infos: www.huetter-bau.de/karriere

C  C
C

Columbus Concept Clean

Entdecken Sie 

           uns für sich!

Unsere Leistungen:

Reinigung von C  C
C

Columbus Concept Clean

 BürosC  C
C

Columbus Concept Clean

 PraxisräumenC  C
C

Columbus Concept Clean

 Gewerbeobjekten

Inhaberin Kornelia Columbus-Mohr
Kontakt: 0157 / 81924134
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Restaurant Maas-Timpert

Bochumer Strasse 162
46282 Dorsten

Telefon: 0 23 62 – 2 26 30 
www.maas-timpert.de 
info@maas-timpert.de

Gründungshaus

der Feldmärker Schützen

Familien Surray / Sailer wünschen viel Spaß beim 
Schützenfest!
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Nach vier langen Jahren ist die Vorfreude auf 
das anstehende Dorstener Altstadt Schüt-
zenfest im August 2023, unseren Jungschüt-
zen deutlich anzumerken!

Gerade während der letzten Abordnungen 
bei unseren Nachbarvereinen setzten die 
Jungschützen durch ihr zahlreiches Erschei-
nen ein deutliches Zeichen, wie sehr sie sich 
auf unser Schützenfest im August freuen.

Bericht der I. Kompanie

Beim alljährlichen Fußballturnier der Dors-
tener Schützenvereine waren wir auch ver-
treten und konnten nach spannenden Spie-
len und großer kämpferischer Leistungen 
den Pokal zurück in die Altstadt holen. An 
dieser Stelle ein riesiges Dankeschön an den 
Bürgerschützenverein Deuten für das groß-
artige Fußballturnier.

Wir freuen uns sehr darauf, das Turnier in 
diesem Jahr ausrichten zu dürfen. Einladun-
gen werden im August versandt.

Als Abschluss des Jahres 2022 fand unser 
Weihnachtskompanieabend im Vereinslokal 
„Tip In“ der BG Dorsten statt. Nach den Neu-
wahlen einiger Offiziersposten, haben wir 
dort noch schöne, feuchtfröhliche Stunden 
zusammen verbracht.

An dieser Stelle möchte ich mich hier noch 
einmal bei den scheidenden Offizieren Nils, 
Heini und Daniel bedanken, … Danke für Eu-
ren jahrelangen und unermüdlichen Einsatz 
für die geilste Kompanie vonne Welt!
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Schützenfestjahr 2023 in der Altstadt

Nach der Offiziersfahrt nach Düsseldorf, 
der Planwagenfahrt und der Abordnung  
bei Holsterhausen 53. – an dieser Stelle  
noch ein herzliches Dankeschön an Fami-
lie Küpper für das überragende Biwak -  

schauen wir nun auf unser Schützenfest im 
August:

Mit 32 Neuanmeldungen für die 1. Kompa-
nie starten wir nun in die heiße Phase und 
werden an den anstehenden Übungsabenden 
in der Altstadt wieder auf uns aufmerksam 

Handwerk, das schmeckt. Seit 1780.
WWW.BELLENDORF.COM

2x in Dorsten
Recklinghäuser Str. 18 
46282 Dorsten  
Tel. 02362-22111

Essener Str. 5 
46282 Dorsten 
Tel. 02362-208278

Herten
Feldstr. 263 
46284 Herten 
Tel. 02366-55562

Hünxe
Dorstener Str. 41 
46569 Hünxe 
Tel. 02858-2623

Bottrop
Am Pferdemarkt 6 
46236 Bottrop 
Tel. 02041-107750
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machen. Zusammen mit dem Fanfarencorps 
Hervest-Dorsten treten die Schützen zu fol-
genden Übungsabenden auf dem Dorstener 
Marktplatz an, um das Paradieren und Mar-
schieren zu üben:

I. Übungsabend - Samstag, 08. Juli 2023
II. Übungsabend - Samstag, 05. August 2023
III. Übungsabend - Freitag, 11. August 2023

Wir treffen uns jeweils um 18:30 Uhr auf 
dem Marktplatz und Antreten ist dann um 
19 Uhr. Interessierte junge Erwachsene sind 
an diesen Abenden herzlich willkommen.Wir 
Jungschützen der I. Kompanie freuen uns 
sehr auf unser bevorstehendes Dorstener 
Altstadt-Schützenfest und hoffen auf rege 
Beteiligung.

Gut Schuss!
Hauptmann Maximilian Krauel
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„Gestatten, hier kommt die II. Kompanie!“
An dieser Stelle möchten wir uns einmal vor-
stellen:

Wer wir sind?

Wir sind eben genau die 2. von den drei 
Kompanien unseres Bataillons und mit ak-
tuell annähernd 200 Schützen stolz darauf, 
eine tragende Säule unseres Vereins zu sein. 
Mitglied kannst Du bei uns ohne Altersbe-
schränkungen in der Kompanie werden und 
auch bleiben. So ist unser jüngster Schütze 
erst 4 Jahre alt und unser ältester Kompa-
niebruder hat bereits das stolze Alter von 
96 Jahren erreicht. In der Regel wirst Du 
allerdings mit Ü30 Jahren bei uns eintreten. 
Dabei ist es völlig egal, ob Du vorher bereits 
bei unseren Jungschützen der 1. Kompanie 
deine „Karriere“ begonnen hast oder ganz 
neu zu uns stößt.

Organisiert sind wir ähnlich wie die beiden 
anderen Kompanien. Mit einem Hauptmann 
an der Spitze, der die Kompanie führt, sowie 

Die II. Kompanie 

einem Oberleutnant und einem Leutnant, 
die beide als Zugführer den Hauptmann un-
terstützen. Natürlich haben wir ebenso den 
Posten eines Kompaniefeldwebels besetzt. 
Dieser wiederum kümmert sich als “Spieß“ 
so sorgsam wie eine Mutter um die Schüt-
zen der 2. und darüber hinaus kümmert er 
sich ebenso sorgsam um die „gute Ordnung“ 
beim Antreten und Marschieren.

Komplett wird unser Offizierscorps durch 
die Fahnenoffiziere und unsere Unteroffi-
ziere. Die Fahnenoffiziere führen die Kom-
paniefahne und haben stets gemeinsam mit 
den Unteroffizieren ein wachsames Auge auf 
die Fahne, unsere wertvollste Insignie der 
Kompanie.

Was wir so tun?

Als Mitglieder der Altstadtschützen nehmen 
wir selbstverständlich an allen Veranstaltun-
gen des Vereins teil. Dabei geht es nicht nur 
um die feierlichen und repräsentativen Ak-
tivitäten. Auch die sozialen Projekte unseres 
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Vereins unterstützen wir aktiv. Beispielswei-
se helfen wir bei der Pflege rund um das Ge-
lände des Schölzbachtals am Alten Postweg 
und sind dabei, wenn das Areal der Brunnen-
anlage am Essener Tor in Ordnung gehalten 
werden muss.

Innerhalb unserer 2. Kompanie treffen wir 
uns mehrmals im Jahr zum gemütlichen Bei-
sammensein. Dies meist in unserem Kompa-
nielokal, dem „Wacholderhäuschen“ in der 
Alleestraße. Dort wird am 28. August auch 
unser Dämmerschoppen zum Schützenfest-
abschluss stattfinden und wir werden per-
sönlich die Gelegenheit haben, unser neues 
Königspaar im Kreise der Kompanie will-
kommen zu heißen. 

Zu unserem diesjährigen traditionellen 
Grünkohlessen mit unseren Damen/Part-
nern am 18. Dezember werden wir ebenfalls 
in unser Kompanielokal einladen. Das immer 
montags in der vollen Woche vor Weihnach-
ten alljährlich wiederkehrende Grünkohles-
sen bereichert seit nunmehr über 40 Jahren 
unser Kompanieleben und diese Tradition 

erfreut sich großer Beliebtheit bei unseren 
Schützen. Allerdings nicht nur im „Wachol-
derhäuschen“ zu den sogenannten Kanti-
nen- bzw. Kompanieabenden finden unsere 
Treffen statt.

Diverse Veranstaltungen wie Fahrradtouren 
mit der Familie, Planwagenfahrten und auch 
gemeinsame Events mit der 1. oder 3. Kom-
panie gehören ebenso zu unserem Veranstal-
tungskalender. Und dann und wann kehren 
wir auch schon einmal in der Abenddämme-
rung zu einer sommerlichen Zeltveranstal-
tung bei unserem Hauptmann im Garten ein.
Auch wenn wir in den letzten Jahren pan-
demiebedingt stark eingeschränkt waren, 
so haben wir bereits für zukünftige Events 
zahlreiche Ideen gesammelt und werden im 
kommenden, dem Schützenfest freiem Jahr, 
endlich wieder zu einer auswärtigen Kom-
paniefahrt aufrufen. Lass Dich, lasst Euch 
überraschen!

In diesem Zusammenhang unvergessen 
unsere letzte Tour mit dem Bus ins „Dorf 
Münsterland“ nach Legden, bei der auch 
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Schützen der 1. Kompanie dabei gewesen 
sind. Mein Gott, was haben wir gelacht beim 
jedem „nassen Fassanstich“ und bei der „tra-
genden Welle“ in der dortigen Location, in 
der Festscheune.  

Wie wir uns präsentieren?

Bei offiziellen Veranstaltungen des Batail-
lons präsentieren wir uns nach Möglichkeit 
immer einheitlich. Die Offiziere tragen dabei 
stets ihre Uniform. 

Die Schützen der 2. Kompanie kleiden sich 
mit schwarzer (dunkler) Hose, weißem 
Hemd, Schützenkrawatte und Schützenhut. 
Wobei auch ein Spazierstock und Hosen-
träger mit Schützenmotiv gerne gesehen 
werden und das äußerliche Gesamtbild des 
Schützen perfekt abrunden.  

Zu allen anderen Veranstaltungen tragen wir 
unser eigens für die 2. Kompanie angefertig-
tes Polohemd. Das Polo wird durch unsere 
„Mutter der Kompanie“ (also unseren Spieß) 
einmalig an jedes Kompaniemitglied kosten-
frei ausgegeben.

��
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Und nun und „Zu guter Letzt“ …

… gilt für uns als Kompanie und einzel-
ner Schütze stets das Motto, unser Schüt-
zen-Leitspruch „Ordnung, Einigkeit und 
Frohsinn“. Daran orientieren wir uns.
Absoluter Höhepunkt in diesem Jahr ist, 

ohne Zweifel, unser bevorstehendes Alt-
stadtschützenfest 2023. Und wenn Du dich 
vom vorher beschriebenem angesprochen 
fühlst, Du Lust auf die 2. Kompanie hast, 
dann sprich einfach jemanden von uns an. 
Alles weitere wird sich finden.

Das Offizier-Corps der 2. Kompanie in der 
Übersicht:

Hauptmann  Matthias Krauel
Oberleutnant  Klaus-Ludwig Cirkel
Leutnant  Josef Krüskemper
Kompaniefeldwebel  Dirk Schlenke
Fahnenoffizier  Carsten Cerweny
Fahnenoffizier  Nick Hutmacher
Fahnenoffizier  Markus Langbein
Fahnenoffizier  Andreas Berlage
Stabsunteroffizier  Johannes Goette
Unteroffizier  Denis Dettlaff
Unteroffizier  Matthias Schmidt
Unteroffizier  Thomas Witteberg
Thronadjutant  (Hauptm.)
 Horst Jahnich
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Corona ist da. Ein gefährlicher Virus, der 
den ganzen Planeten beschäftigt. Der Angst 
macht. Der der Wirtschaft schadet. Alles um 
uns wankt und schwankt. Die Kinder sind 
Zuhause, stellen auch Fragen. Wir wollen un-
ser Umfeld schützen, und uns selbst. Sehen 
leere Regale im Supermarkt, täglich neue be-
unruhigende Nachrichten. Wir können uns 
nicht mit Gedanken an den nächsten Urlaub 
positiv stimmen – denn keiner weiß ob und 
wann und wie der nächste Urlaub überhaupt 
stattfinden kann. Mir setzt das alles ganz 
schön zu ehrlich gesagt.

Da kommt so ein Virus daher, und auf ein-
mal bekommt der Planet eine Verschnauf-
pause. Ist es nicht unglaublich, auf was 
plötzlich so alles verzichtet werden kann? 
Wie viele Geschäftsreisen allein schon er-
setzt werden durch Videomeetings? Wieso 
ging das bitte nicht schon früher?? Wie viele 
Menschen plötzlich doch von Zuhause am 
Laptop arbeiten können, statt täglich ins 

Bericht aus der III. Kompanie

Büro zu pendeln? Klar, nicht in allen Be-
rufen geht das. Aber in so vielen, dass die 
Straßen wesentlich leerer sind. So viel CO2 
Ausstoß fällt auf einmal weg, überall auf der 
Welt. Alles angestoßen von Corona. Ohne 
den Virus hätte sich doch ewig nichts ge-
ändert, weil keiner wirklich den A**** hoch 
bekommen hätte, oder? Ich hoffe, die Un-
ternehmen halten daran fest. Weg mit den 
überflüssigen Anwesenheitspflichten und 
überflüssigen Dienstreisen. Wir haben so 
viele „neue“ Möglichkeiten wie Videochats 
oder eben Home Office, es ist wirklich Zeit 
die verstaubte Denke ein für alle Mal weg zu 
packen. Nutzen wir das als Chance! Weniger 
Emissionen durch andere Arbeitsstrukturen!
Höher, schneller, weiter – heute nicht mehr. 
Es ist, als hätte jemand irgendwie die Pausen-
taste gedrückt. Reingehämmert, volle Kanne 
und ohne Vorwarnung. Man kommt mehr 
zum Nachdenken, besinnt sich. Reflektiert 
den ganzen Wahnsinn. Braucht keine Angst 
zu haben, durch das Innehalten irgendwas 
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zu verpassen denn es findet ja absolut nichts 
statt. Man erkennt, welche Dinge wirklich 
für einen wichtig sind. Die neue Handta-
sche? Nicht wirklich. 20 verschiedene Sorten 
Käse? Auch nicht wirklich. Hauptsache es ist 
ein bisschen Käse da. Wohl eher die Familie. 
Die eigene Gesundheit und die des Umfelds. 
Solche Dinge. Dinge, die man im täglichen 
Hamsterrad viel zu schnell aus den Augen 
verloren hat. Die man nicht mehr komplett 
aus den Augen verlieren sollte, auch wenn 
die Welt sich wieder schneller dreht.

Ausnahmen? Ja klar gibt es Ausnahmen! Ei-
nige müssen grade mehr arbeiten als je zuvor. 
Manche unter (noch) schwierigeren Bedin-
gungen. Alle die grade zu einer Zwangspause 
verpflichtet sind, sind euch DANKBAR! Dass 

ihr euch kümmert. Dass ihr unsere Infra-
struktur aufrechterhaltet. DANKE!

So manch einer erkennt erst vorm leeren 
Supermarktregal, wie verdammt gut es uns 
eigentlich die ganze Zeit ging. Alles in Hül-
le und Fülle da, alles versorgt, alles sicher. 
Bei all dem Schrecken um Corona, wir sind 
hier in Deutschland in einer guten Aus-
gangsposition. Ob wir nun genug Klopapier 
haben oder nicht. Anderen gehts wesentlich 
schlechter, sie müssen IMMER mit weniger 
auskommen, nicht nur zeitweise. Und die 
medizinische Versorgung, allein die Tatsache 
DASS man versorgt wird und nicht zuerst 
zur Kasse gebeten wird, ist auch ein Privileg. 
Jetzt wo es echt mies wird oder ist, merken 
wir erst mal, welche Berufe wir wirklich drin-

Joseph Beisenkötter bis 2011

Gereon Felderhoff
Christian Plümpe

IHR RECHT IN GUTEN HÄNDEN!

Alter Postweg 30 | 46282 Dorsten | T  +49 2362 / 92160-0 | info@bfp-notare.de
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gend brauchen. Welche Berufe unsere Infra-
struktur aufrechterhalten, welche uns schüt-
zen, uns pflegen, uns heilen, aber auch uns 
versorgen. 

Tja, die gut bezahlten Manager braucht man 
grade schon mal nicht so dringend. Ich hof-
fe, diese Wertschätzung, dieser zurecht ge-
rückte Blickwinkel auf so viele Berufe bleibt 
auch nach Corona noch bestehen. Und sorgt 
dafür, dass sich hier einige Umstände zum 

besseren ändern werde, sei es Arbeitszeiten, 
Personalstärke oder Bezahlung. Hier machen 
grad viele Leute einen verdammt guten Job. 

Ich finde, trotz aller Isolation und Abschot-
tung findet grade eine Art Zusammenhalt 
statt. Wir (video-)telefonieren viel mit Fami-
lie und Freunden. 

Alle sind unsicher und ein bisschen sprach-
los, aber man hält zusammen. Geht fürein-
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Seit 1976 der Zeit eine Idee voraus.

Der Schlüssel zu Ihrem neuen Seherlebnis

Jedes Auge ist anders und hat eine einzig-

artige Architektur. Eine individuelle Sehana- 

lyse von Ihrem Auge mit Hilfe eines Wave 

analyzers unterstützt uns bei der Optimie-

rung Ihres Sehens. Kleinste Details wer-

den erkannt und eine Karte der Oberflä- 

che Ihrer Augen wird erstellt. Denn entschei-

dend für optimale Sehergebnisse mit Ihrer 

neuen Brille ist die Präzision. 

Kommen Sie vorbei, 

wir beraten Sie gerne.
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ander einkaufen. Holt Materialien aus der 
Schule ab und bringt sie für die andern El-
tern mit. Tauscht Ideen aus, wie man die Zeit 
überstehen kann, sei es mit Spielideen oder 
praktischen Tipps zum Home Office. Gefühlt 
sind die Menschen grade weniger damit be-
schäftigt, sich gegenseitig zu bekämpfen. Ich 
hoffe diese Art des Zusammenhalts und der 
Menschlichkeit bleibt auch nach der Krise 
bestehen.

In diesem Sinne, passt auf euch auf. Wir 
schaffen das. 

An alle Geburtstagskinder der letzten Zeit 
„HERZLICHEN GLÜCKWUNSCH“.
An alle operierten und verletzten Schüt-
zen*innen „GUTE BESSERUNG“.
An Aaron und Annette „DANKE“ fürs Königs-
paar sein in dieser außergewöhnlichen Zeit.
An alle anderen hier, danke fürs Engagement 

in letzter Zeit bei den verschiedenen Termi-
nen. Denkt immer daran, morgen gibt es ei-
nen neuen Himmel.

Glück Auf und Gut Schuß
Euer Hauptmann
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Josef Bellendorf (Spieß 1. Kompanie)

1) Seit wann bist Du im Schützenverein?
Also, angemeldet bin ich seit meiner Geburt (25.01.2001).
Richtig aktiv wurde ich mit 16 Jahren in der ersten Kompanie.
2) Wie kamst Du zu den Altstadtschützen?
Ehrlich gesagt wurde ich in den Verein hineingeboren ... 
Als Kinder sind meine Brüder und ich schon in der 
Kinderkompanie mitgelaufen, und so war der Sprung zur 
ersten Kompanie auch nicht mehr weit.
3) Dein lustigstes Schützenfesterlebnis?
Es gibt viele Momente, die mir im Kopf geblieben sind, allerdings waren die 
Planwagenfahrten mit der ersten Kompanie immer etwas ganz Besonderes.
4) Wenn ich einmal Schützenkönig wäre, würde ich…
... auf jeden Fall mit der ersten Kompanie nach Malle fliegen.
5) Neben dem Schützenverein habe ich folgende Hobbies: 
 Ich gehe in meiner Freizeit oft ins Fitnessstudio, treffe mich mit Freunden oder gehe auf die Jagd.

Michael Plauschenat

1) Seit wann bist Du im Schützenverein?
Das musste ich tatsächlich selber nachsehen… 
Ich bin beim Schützenfest 2009 eingetreten.
2) Wie kamst Du zu den Altstadtschützen?
Durch meinen alten Herrn. Der hat damals schon Jahre lang 
versucht, mich zu den Altstadtschützen zu locken, bis ich ihm 
dann den Zettel unterschrieben habe.
3) Dein lustigstes Schützenfesterlebnis?
Gibt viele Sachen, die einem da in den Sinn kommen … auf einer 
Fahnen-Abordnung nen Oberst mit piepsiger Stimme, ne rechtwinklige 
Front auf dem Marktplatz, nen glimmender Bart, der per Bierdusche 
gelöscht wird … Aber mein Favorit ist ein Schützenfest-Montag beim Frühschoppen, als zwei 
total fertige Jungschützen bei uns aufschlugen und uns erzählten, dass diese gerade auf dem
 Marktplatz im Brunnen gebadet hätten…
4) Wenn ich einmal Schützenkönig wäre, würde ich…
... ne riesen Party feiern und die Zeit genießen. Macht man ja normal nur einmal im Leben 
und vielleicht bekomme ich meine Frau ja doch mal überzeugt …
5) Neben dem Schützenverein habe ich folgende Hobbies: 
Sportschiessen in der Schiessgruppe der Altstadt, Holzarbeiten, 
spielen mit den Kindern und unser Kleingarten.

Fünf Fragen – Fünf Antworten
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Vor ca. 2 Jahren meldete sich der Stadtar-
chivar  Martin Köcher bei mir,  das in einem 
Online-Auktionshaus ein Königsorden der 
Altstadtschützen zum Verkauf angeboten 
würde. Der Sachverhalt wurde mit dem Vor-
stand besprochen und der Orden für den 
Verein gesichert. 

Königsorden 1887

Was ist ein Königsorden ? Dieser Orden wird 
traditionell dem König des vergangenen 
Schützenfest verliehen.

Hier nun möchte ich Euch, liebe Leser, die 
Geschichte des Ordens und die damit ver-
bundenen Schützenfeste von 1883 und 1887 
erzählen.   Als Quelle dienen die digitalisier-
ten Ausgaben der Zeitung  „Dorstener Wo-
chenblatt“ aus dem Stadtarchiv bzw. aus dem 
Online-Archiv https://zeitpunkt.nrw/  

Fangen wir mit dem Schützenfest 1883 an:
Am 19. Juni beschließt der amtierende Vor-
stand zu einer Generalversammlung für den 
24. Juni 1883 einzuladen. 
Auszug aus dem Dorstener Wochenblatt 
vom 23. Juni 1883 Ausgabe 50 /1883.

Es soll ein neuer Vorstand gewählt und die 
Schützenfestfeier beschlossen werden. Lei-
der sind die Ausgaben 51 und 52 nicht erhal-
ten geblieben. Die Wahl muss aber stattge-
funden haben, denn in der Ausgabe 54/1883 
vom 07. Juli 1883 findet sich folgende Be-
kanntmachung: 

Vergeben wurde der Auftrag an den Hotelbe-
treiber Herrn Ig. Drecker. Siehe die Bericht-
erstattung im Dorstener Wochenblatt vom 
14. Juli 1883 Ausgabe 56/1883
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Die Ausgabe 66/1883 des Dorstener Wo-
chenblattes widmete am 18. August 1883 
praktisch eine ganze Seite dem Schützenfest 
des Allgemeinen Bürger-Schützen-Corps zu 
Dorsten.

In der Ausgabe 67/1883 des Dorstener Wo-
chenblattes vom 22. August 1883 regt der 
Vorstand die Schmückung und festliche 
Beflaggung der Häuser und Straßen an. In 
der nächsten Ausgabe vom 25. August wird 
nochmals das Schützenfestprogramm abge-
druckt. 

Das Fest muss ein voller Erfolg gewesen sein, 
wenn man die nachfolgenden Ausgaben liest:
Zitat aus der Ausgabe vom 01. September 1883
„Westfalen und Rheinland“

Dorsten, 30. August. Die schönen Tage des 
Dorstener Allgemeinen Bürger-Schützen-
festes gehören zwar der Vergangenheit an, 
aber lange noch werden sie in angenehmer 
Erinnerung der überaus zahlreichen Festteil-
nehmer von Nah und Fern bleiben.  Dorsten 
hat wieder ein Fest gefeiert, welches sich 
würdig seinen Vorgängern anreihen darf, 
wie es schöner, gemütlicher nicht in Szene 
gesetzt werden konnte.  Wie kann es auch 
anders sein, wenn ein bewährter Vorstand 
die Angelegenheit energisch in die Hand 
nimmt, vom Offizierscorps breitwillig unter-
stützt wird, bei den Schützen freundliches 
Entgegenkommen findet und die Witterung 
dem Feste günstig ist. Dem Programm ge-
mäß eröffnete Kanonendonner am Sams-
tag-Nachmittag die Festfeier und alsbald ga-
ben Flaggenschmuck und Ehrenpforten der 
Feststimmung das äußere Gepränge. 

Sonntag-Nachmittag traf der vorig jährige 
Schützenkönig Herr Reichling ein und wur-
de am Bahnhof vom Offizierscorps feierlich 
empfangen, durch ein begeistertes Lebehoch 
begrüß und zur Stadt geleitet. Pünktlich 12 
Uhr fand, vom Herrn Major Drecker in altbe-
währter Weise commandiert, die große Pa-
rade vor dem alten Schützenkönig, begleitet 
vom Obersten und dessen Adjutanten und 
den Vorstandsmitgliedern, statt, und fand 
allgemeinen Beifall. Das Bataillon marschiert 
stramm wie geschultes Militär, sämtliche 
Evolutionen wurden in gleicher Weise exakt 
ausgeführt.  Herr Oberst von Lattorff dankte 
sodann in beredeten Worten dem Bataillon 
für die musterhafte Haltung und rege Betei-
ligung besprach in passender Weise die De-
vise des Dorstener Bürger-Schützen-Corps: 
Ordnung, durch welche die Außenseite des 
Festes bedingt würde, Einigkeit, welche Teil-
nehmer verbinden würde zum gemeinsamen 
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Schaffen für die Vermehrung des Glanzes 
des Festes.  Frohsinn, der den Festfreuden 
so recht die Würze verleihe. Ein donnerndes, 
brausendes Hoch auf diese Devise gab Zeug-
nis davon, wie sehr der Dorstener dieselbe 
ehrt.  

Nachmittags 3 Uhr begann das Vogelschie-
ßen, und zwar mit der Neuerung gegen 
früher, das die drei besten Schützen (Reich-
sapfel, rechter und linker Flügel) dekoriert 
wurden.  Den ersten Schuss für seine Majes-
tät unseren Kaiser gab Herr Oberst von Lat-
torff ab, und... Hier fehlt leider ein Stück in 
der Überlieferung ...   

...Auf allseitigen Wunsch wurde Seine Ma-
jestät sofort telegrafisch von diesem merk-
würdigen Vorfalle in Kenntnis gesetzt.  Die 
bleiben anderen besten Schützen waren die 
Herren: Hauptmann Klinge und Schütze van 
Depen der I. Kompanie.  

Der Festball an diesem Abend verlief in 
schöner Ordnung.  Am Montag ging es pro-
grammgemäß weiter. Nach langem Kampf 
fiel endlich gegen 4 Uhr der Königsschuss 
von der Hand des Hauptmanns der I. Kom-
panie Herrn Engelbert Klinge. Auf den 
Schultern seiner Schützen unter brausen-
dem Hurrah zum Throne getragen und dort 
feierlich zum Schützenkönig proklamiert, 
erkor sich derselbe Fräulein Mariechen Len-
ze zur Königin, welche letztere die Hof- und 
Ehrendamen ernannte.  Hatten die Festzüge 
einen herrlichen Verlauf genommen, so war 
der Königszug überaus glänzend zu nennen. 
Unter Vorantritt und den herrlichen Klängen 
der Schütte‘schen Musikkapelle und einer 
Schaar weißgekleideter Streukinder, folgte 
inmitten des Vorstandes der Schützenkönig, 
in laubbehängten Wagen die Königin mit ih-

ren Hofdamen, sodann das Schützenbatail-
lon. Allerseits freudig begrüßt, bewegte sich 
der glänzende Zug durch die Straßen der 
Stadt bis zu den Wohnungen des Köngispaa-
res.  Der Königsball war so zahlreich besucht, 
dass das Zelt gedrängt voll war. In rosiger, 
heiterer Stimmung, durch keinen Misston 
getrübt, blieb man bis zum Morgen bei Spiel 
und Tanz zusammen, und geleitete dann 
unter Musikbegleitung das Königspaar, den 
Obersten und Major zu den betreffenden 
Wohnungen.  

Dank und Hochachtung all Denen, die zum 
Gelingen eines so schönen Volksfestes beige-
tragen haben; Anerkennung auch der Schüt-
te’schen Kapelle, die Außerordentliches 
geleistet und dadurch in ihrer kleidsamen 
Bergmanns-Paradeuniform viel zur Vermeh-
rung des Glanzes des Festes beigetragen hat. 
Wir können dieselbe nur empfehlen. 
Zur Nachfeier wün...“   Hier bricht leider die 
Überlieferung ab.    
 
Am 8. September wird dann auf erste Seite 
des Dorstener Wochenblattes über die Nach-
feier berichtet. Hier als Zitat der Bericht der 
damaligen Zeitzeugen:

„Dorsten, 4. Sept. Die am Sonntag statt ge-
habte Nachfeier unseres Schützenfestes ver-
lief, alles in Allem genommen, in schöner 
dem vorrangegangenen Hauptfeste würdiger 
Weise.  Es war nur zu bedauern, das nicht 
auch die schöne Musik der Schütte’schen 
Kapelle wie bei den vorigen Festtagen unser 
Ohr erfreuten.  Die Hauptakte dieser Nach-
feier sind die Kinderbelustigungen und das 
Sternschießen. Etwas Anziehendes, Ergötz-
liches haben sie, dies Kinderbelustigungen, 
und man sieht den zu diesem Zwecke be-
stimmten umzäunten Platz stet von jubeln-
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den Kindern und den die Freue derselben 
teilenden Eltern dichtgedrängt umstehen, 
auf den Gesichtern der Kleinen das innerli-
che Verlangen nach den ausgestellten Prei-
sen und Geschenken. Die besseren Preise 
wollen erst durch Proben von Gewandtheit 
und Geschicklichkeit verdient sein, und da 
werden dann die bekannten Vorrichtungen,  
als: Stangenklettern, Sacklaufen, Wettsprin-
gen u.f.m, von den Knaben wetteifernd aus-
geführt, bis Sieger mit Jubel begrüßt. Der 
Höhepunkt des Jubels, aber auch des Ge-
dränges der Kleinen tritt bei der Verteilung 
der Geschenke ein; Alle wollen etwas haben, 
Alle bekommen etwas; Kindes Hand ist ja 
leicht gefüllt. Eine Kinderpolonäse bildet 
den Schluß dieses Teils des Programms.  Das 
Sternschießen zeigte und die Geschicklich-
keit unserer Schützen auf diesem Gebiete, 
denn in einem verhältnismäßigen kurzen 
Zeitraume waren sämtliche Sterne, 50 an 

der Zahl, heruntergeschossen. Sehr hübsche, 
zum Teil wertvolle Preise waren für die Tref-
fer ausgelegt und werden manchen Schützen 
erfreut haben.  

Der Ball war gut besucht, die Stimmung un-
ter den Teilnehmern eine überaus heitere, 
und schon graute der Tag im fernen Osten, 
als die Nachfeier und damit ein Fest seinen 
endgültigen Abschluss fand, auf dessen glän-
zenden Verlauf wir nur mot höchster Befrie-
digung zurückblicken können. Allen Teilneh-
mern zum Schluss ein „Wohl ...
... unserem schönen Feste abhold waren. 
Wir freuten uns alle, wir hielten treu aus. Es, 
bleib, wer nicht  mitmachte, als Griesgram 
zuhause“

Mit der Nachfeier ging das 1883 Schützen-
fest zu Ende (Ausgabe 72/1883 vom 08.Sep-
tember).

www.elektro-ambrozy.de
Telefon 0 23 62 | 2 35 48

Inh. Jan Neuhaus e.K.

Altendorfer Straße 252
46282 Dorsten
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Wie geht es jetzt weiter ?  1883 bis 1886 fin-
det sich nichts zum Schützenfest. 
Am 24 Juli (Ausgabe 59 Dorstener Wochen-
blatt)  fragen mehrere Bürger per Inserat, 
wann den das nächst Schützenfest wieder 
gefeiert würde.  Immerhin habe man 3 Jahre 
pausiert!

Der Vorstand reagiert und verkündet ein 
paar Tage später ebenfalls über ein Inse-
rat im Dorstener Wochenblatt (Ausgabe 60 
vom 28.Juli 1886, Seite 4), das wieder ein 

Schützenfest stattfinden soll.  Aber nur un-
ter der Voraussetzung, das genügend Bürger 
teilnehmen. Dafür werden Unterschriften in 
ausliegenden Listen gesammelt.  

Die Generalversammlung am 01 August soll 
dann darüber befinden.

Das Ergebnis der 1886 Vollversammlung war 
leider über die Zeitungen nicht nachvollzieh-
bar.

www.elektro-ambrozy.de
Telefon 0 23 62 | 2 35 48

Inh. Jan Neuhaus e.K.

Altendorfer Straße 252
46282 Dorsten

Bochumer Straße 54  ·  46282 Dorsten  ·  Telefon: 02362 - 40 36 53
e-mail: getraenkewelt-dorsten@t-online.de 

Öffnungszeiten:  
Mo - Sa 8:00 - 20:00 Uhr
Inh.: Heinrich van der Moolen

      Lieferservic
e!

   Verleih von

       Partyaussta
ttung

      Lieferservic
e!

   Verleih von

       Partyaussta
ttung
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Kommen wir in das Jahr 1887, das Jahr der 
Verleihung des Königsordens.

Den Anfang des 1887 Schützenfestjahr 
macht der Kompaniebefehl der II. Kompanie 
in der Ausgabe Nr. 61 des Dorstener Wo-
chenblattes vom 30. Juli 1887. 

In der nächsten Ausgabe Nr.62  findet sich 
eine gesamte Seite zum Schützenfest und 
dem Programm.

In der Ausgabe Nr 65 vom 13. August 1887 wird 
dann ausgiebig vom Schützenfest berichtet:

„Dorsten, 12 August. Am vorigen Sonntag, 
Montag und Dienstag fand hierselbst nach 
vierjähriger Unterbrechung wieder ein All-
gemeinens Bürgerschützenfest statt. Wenn 
schon seit langer Zeit diese schöne Volksfest 
sich weit über Dorstens Grenzen hinaus ei-
nen glänzden Ruf erworben hat, so waren die 
diesjährigen Festtage sicher im Stande, die-
sen guten Ruf nicht nur zu erhalten sondern 
noch zu erhöhen. Denn von Nah und Fern 
hatten sich Festteilnehmer eingefunden und 
jeder anfangende Zug führte neue Gäste zu.  

Wir können den großartigen Verlauf des 
Festes hier nicht in allen feinen Einzelheiten 
schildern, sondern wollen nur einige Haupt-
punkte hervorheben. 

Am Samstag Nachmittag wurde das Fest in 
gewohnter Weise mit Kanonendonner er-
öffnet. Unter großer Beteiligung seitens der 
Schützen ging alsdann um 6 Uhr der Zug 
durch die Stadt vor sich. Noch reger war die 
Beteiligung beim Zapfenstreich.  Den Glanz-
punkt des Festes bildete sodann am Sonntag 
Mittag die große Parade. Unter dem schnei-
digen Kommando des Herrn Major Drecker 
wurden sämtliche Bewegungen exakt aus-
geführt. Der Herr Obers Sanders, durch ein 
in den letzten Tagen eingetretenes Beinübel 
verhindert,  zu Pferde zu erscheinen, nahm in 
einem Wagen, in Gemeinschaft mit dem Ma-
gistrat  und dem alten Schützenkönig Herrn 
Engelbert Klinge, die Parade ab. Der Herr 
Bürgermeister Middendorf hielt sodann 
eine kurze Ansprache, welche das Schüt-
zenbataillon begeistert aufnahm. Bei dem 
Vogelschießen am Montag Nachmittag fiel 
der Köngisschuss von der Hand des Haupt-
manns der 1. Kompanie Herrn Joseph Bel-
lendorf. Nach der feierlichen Proklamierung 
der neuen Schützenkönigs fand der Empfang 
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der Königin, Fräulein Trudchen Sanders 
statt.  Daran schloss sich der wahrhaft impo-
sante Königszug.  Einge große Schaar weiß-
gekleideter Kinder leitete den Zug ein. Die-
ser folgte, geleitet von den Mitgliedern den 
Vorstandes, der Schützenkönig; darauf ka-
men die Wagen der Königing, der Hof- und 
Ehrendamen; daran reihte sich in she roßer 
Zahl das Schützenbataillon. Der Königsball 
war, wie der Festball am Sonntag, überaus 
zahlreich besucht und hielt die Feiernden bis 
zum frühen Morgen in froher Feststimmung 
zusammen. Am Dienstag fand Nachmittags 
ein Sternschießen statt. Während hier die 
Erwachsenen in edlem Wettstreit sich um 
die ausgesetzten Preise bemühten, jubelte 
die Jugend in großen Schaaren den wohlge-
lungen ergötzlichen Kinder- und Volksbelus-
tigungen zu. Damit schloss der offizielle Teil 
des Schützenfestes.  Wir sind überzeugt, das 
jeder Teilnehmer mit Befriedigung und Stolz 
auf die vergangenen fröhlichen Schützentag 
zurückblicken wird.“

In der der selben Ausgabe berichte eine Stim-
me aus dem Volke:

„Dorsten, 11. August. Die schönen Festta-
ge sind vorüber und Alles geht wieder seine 
gewohnten Geschäften nach, aber die Er-
innerung an das wohlgelungene, vom dem 
schönsten Wetter begünstigten Allgemeine 
Bürger-Schützenfest lebt noch in uns fort 
und wird namentlich Denjenigen, welche 
mitgefeiert haben, eine Feste bleiben. Es 
liegt mir fern, alle Einzelheiten der Feier 
hier aufzählen zu wollen, aber ich kann nicht 
umhin, den Glanzpunkt des Schützenfestes 
an dieser Stelle noch besonders hervorzuhe-
ben., ich meine nämlich den Krönungszug 
mit anschließendem Hofballe.  Die Begeiste-
rung und Freude leuchtete aus Aller Augen 

der dichtgedrängten Volksmenge, als die 
liebenswürdige reizende Königin mit ihren 
schönen Hofdamen, in zwei Galawagenver-
teilt, durch die Straßen der Stadt  zog, den 
Weg bestreut mit Blumen von etwa 60 vor-
rangehenden weißgekleideten Streukindern. 
Nicht minder der Eindruck machte die statt-
liche Figur mit den nachfolgenden zahlrei-
chen Schützencorps. Die Beteiligung am am 
Krönungsball war so zahlreich, wie gewiß 
selten zuvor. Die Stimmung war im Allgemei-
nen eine recht gemütliche, man sah fast nur 
heitere Gesichter und den meisten Anwesen-
den endete der Ball viel zu früh, trotzdem er 
bis zur frühen Morgenstunde währte. Die 
die feine Nachfeier am Dienstag Nachmit-
tag, das Preis-Sternschießen und Kinderbe-
lustigungen mit anschließendem Schlussball 
verlief auf Beste.  Allen Denjenigen, welche 
sich an dem Zustandekommen und an der 
Leitung des Festes beteiligt haben, nament-
lich dem Herrn Oberst, dem unermüdlichen 
Herrn Major (ein echter Haudegen), so wie 
auch dem Herrn Bürgermeister gebührt der 
wärmste Dank.  Eine Stimme aus dem Volke“

Nachsatz folgende Anzeige aus dem Dorste-
ner Wochenblatt vom 07. September 1887:
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Kuriositäten:

Damit schließt dieser kleine 
Blick in die Geschichte über 
die Schützenfest von 1883 und 
1887. Ich hoffe es hat Ihnen ge-
nauso Spass gemacht wie mir, 
in die Geschichte einzutauchen 
und die alten Zeitungen zu 
durchforsten.  

Ihr Johannes Götte
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Dorsten  – mit Uns!

Kinderkompanie 2023
Schützenfest Dorsten-Altstadt,

26. und 27.08.2023

Kommt vorbei und macht mit!

Sonntag, 27.08.23, ab 12:30 Uhr

Buntes Kinderprogramm 

auf dem Festplatz im Lippetal

- Hüpfburg

- Rodeo

... und vieles mehr!

Sonntag, 27.08.23, ab 12:30 Uhr

Samstag, 26.08.23, 15:30 Uhr

Teilnahme an der großen Parade

auf dem Marktplatz

(Treffpunkt Festplatz im Lippetal)
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Auf 4000 qm 
alles aus 

einer Hand

Tel.: 02362-22986
www.mwservice-group.de

»  Kfz-Technik  »  Versicherungen 

»  GTÜ Prüfstützpunkt 

»  Kfz-Gutachten  »  Autoglas

»  Autoaufbereitung
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5.000 Exemplare, Ausgabe 1/2023

Hülswitt GmbH Druck und Medien, Marl

Marco Witteberg, Johannes Götte, Michael Plauschenat, 
Hendrik Schulze-Oechtering, Hendrik Kiekenbeck

Marco Witteberg
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Auf Höwings Feld 234, 45770 Marl
Tel.: 02365 97 37 0
www.scheidtmann.green

Ihr Ansprechpartner:
Christian Schenke
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Wir sind da – egal wo Sie sind.

Als moderne und innovative Bank bieten 
wir Ihnen neue Lösungen für Ihr Banking. 
Vereinte plus – Ihr persönliches Beratungs-
center verbindet individuelle Beratung und 
regionale Verwurzelung mit den Chancen 
der digitalen Welt. Das bietet Ihnen viele 
Vorteile – online, im Videochat und am 
Telefon.

Weitere Informationen  
finden Sie hier. 

Gute Beratung, 

starker Service: 02362 204-0


